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Denselben Eindruck habe ich mit Blick auf einige der Formulierungen auch. Damit meine ich
noch nicht einmal "fachlich nicht in der Lage", sondern die hohe Gefahr schneller Frustration im
Beruf, die gerade die vom TE beschriebenen Sorgen realisieren helfen würde.

Dennoch kurz zu den anderen Überlegungen:

Zitat von Streety

Ich habe kein Wohneigentum oder ähnliche Rückfalloptionen, dafür erhebliche liquide
Rücklagen.

TV-L E9a (...) TV-L E13 (....) A13

Es ist quasi eine Binsenweisheit, dass man mit A13 zum Leben mehr Geld verfügbar haben wird
als mit E13 oder gar E9. Insofern sollte ein grundständiges Referendariat nicht fehlen. Die
knapp 2 Jahre (in vielen Bundesländern nur noch 1,5 Jahre) mehr mit geringer Besoldung sind
sehr schnell wieder aufgeholt.

Zitat von Streety

Speziell wenn ich für meine Dienstzeit schneller befördert werden würde (bin militärisch
A5Z). Aaaber... 5-6 Bundesländer setzen da auch schon wieder die Axt an  (ich bin
flexibel, wobei ich nicht nach B/HB/HH/NRW will)

Dienstzeiten im Militär spielen für die Übernahme höherer Statusämter schlicht keine Rolle.
Wann jemand befördert wird, hängt schlicht von dessen Bewerbung auf geeignete Stellen und
die dafür persönliche Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung ab...ok und manchmal von
den eigenen Kontakten 

Zitat von Streety

Meine momentanen Rückfalloptionen:

Wiedereinsteller beim Bund (gerade bei Stationierung in Frankreich oder Litauen
bedeutet das ein sehr günstiges Arbeits-Einkommensverhältnis)
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Monteur (mir wurden 2800€ netto für einen bundesweiten Montagejob von jeweils
Montag bis Donnerstag in Aussicht gestellt. Alleine arbeiten und 3 Tage Freizeit, wie
damals als Saunawart!)

Briefbote

Eventuell "normaler" Beamter im mittleren oder gehobenen Dienst (bei letzteren Jobs
gehe ich von mangelhafter Alterssicherung aus, die ich in der Freizeit aufbessern will)

Es ist gut, dass du dir bereits Rückfalloptionen überlegt hast, insbesondere mit Blick auf das
eingangs geschriebene. Die Bundeswehr sucht natürlich Leute, ob man dann auch wirklich im
Ausland mit entsprechenden Zuschlägen stationiert wird, liegt leider außerhalb der eigenen
Gestaltungsmöglichkeiten. Bei den anderen Jobs musst du mit Blick auf deine Ansprüche zum
Lebensstandard im Blick haben, dass entweder die Freizeitkomponente stark eingeschränkt ist
(Monteur mit bundesweiten Montagejobs...man darf davon ausgehen, dass die Baustellen nicht
pünktlich Donnerstags abgeschlossen sind) oder die Gehaltskomponente ist eingeschränkt.
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